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Medienmitteilung 
 
Zu den Abstimmungen vom 16. Mai 2004 
 
Ja zum Steuerpaket und zur 11. AHV-Revision 
Ablehnung und Vorbehalte zur MwSt-Erhöhung 
 
Die Gremien von economiesuisse und Schweizerischem Arbeitgeberverband haben sich mit 
den Abstimmungsvorlagen vom 16. Mai 2004 befasst. 
 
Beide Verbände haben die volle Unterstützung für das Steuerpaket beschlossen. Das 
Steuerpaket bringt eine dringend notwendige Entlastung für den Mittelstand und die Familien 
und beseitigt die steuerliche Diskriminierung von verheirateten Paaren. Es setzt ein klares 
Zeichen, dass die rekordhohe Zunahme der Fiskal- und Abgabenbelastung der letzten Jahre 
nicht fortgesetzt werden darf, und fördert ein nachhaltiges Wirtschaftswachstum. 
 
Arbeitgeberverband und economiesuisse befürworten die 11. AHV-Revision. Sie ist 
angesichts der demographischen Entwicklung ein notwendiger Schritt zur Sicherung der 
AHV. Die Angleichung des Rentenalters der Frauen an dasjenige der Männer im Jahre 2009 
ist angesichts der höheren Lebenserwartung der Frauen ein Gebot der Gerechtigkeit. Die 
Anpassung der Witwenrente gibt die gesellschaftliche Entwicklung der letzten Jahre wieder. 
Schliesslich wird für beide Geschlechter der Rentenbezug weiter flexibilisiert, sodass neu 
bereits ab Alter 59 eine Teilrente bezogen werden kann. 
 
economiesuisse und Arbeitgeberverband lehnen jede Erhöhung von Steuern und anderer 
Abgaben wie Lohnabzüge auf Vorrat ab. Die Verbände wären bereit, die 0,8 Prozent-
Erhöhung für die Invalidenversicherung zu akzeptieren, weil zurzeit keine andere Möglichkeit 
besteht, die gefährlich wachsenden Defizite auszugleichen. Sie erwarten aber, dass die 
dringend nötige 5. IV-Revision Entlastung bringt und schnell umgesetzt wird. Weil im 
Beschluss aber gleichzeitig ein MwSt-Prozent für die AHV auf Vorrat beschlossen werden 
soll, lehnt economiesuisse den Finanzierungsbeschluss ab. Der Arbeitgeberverband hat 
keine Parole beschlossen. Die Verknüpfung zweier unabhängiger Sachfragen in einem 
Beschluss ist für seine Mitgliedschaft nicht akzeptabel. 
 
Rückfragen: 
Dr. Peter Hasler, Schweizerischer Arbeitgeberverband, Tel. 01 421 17 17 
Dr. Rudolf Ramsauer, economiesuisse, Tel. 01 421 35 35 
 
Zürich, 28. Januar 2004 

 


